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Wien. Pfarrer Kneipps „Gesundheitspflege" ist vom Landesschulrat
mehrerer Kronländer für die Schülerbibliotheken verboten worden, weil das Buch
„nicht auf wissenschaftlicher Grundlage" beruhe.

Deutschland. Der hochberühmte katholische Geschichtsforscher Or. Jansseu

erhält ein künstlerisch wertvolles Grabdenkmal »ach den Plänen des erzbischöfli-
chen Baumeisters Max Meckel in Freiburg i. B. Es steht auf dem Frankfur-
ter Friedhofe und verdankt wackeren Freunden in Verbindug mit der Görres-
Gesellschaft das Entstehen.

Der „Katholische Leh rerkal ender" pro 1897 von Auer in Do-
nauwörth findet selbst in politischen Blättern großen Anklang wegen seiner

Reichhaltigkeit, inhaltlichen Gediegenheit und praktischen Verwendbarkeit. Möge
jeder kathosische Lehrer diesen oder mindestens einen andern wirklich katholi-
s chen Lehrerkalender sich ankaufen t

Der vom Piusfeste in Sursee den Schweizer-Katholiken wohlbekannte Ka-
puzinerpater Cyprian läßt zur Zeit die Kinder von über 599 armen Arbeiter-
familien Deutschlands durch seine Werke unterhalten und zu tüchtigen Menschen

erziehen. Praktische Sozialpolitik!
In Hanau wurde jüngst das Denkmal der Gebrüder Grimm enthüllt.

Pädagogische Litteratur und Kehrmittel.
l. Meine Reise durch die Schweiz. Sammlung von 729 photographischen An-

sichten der Schweiz. Herausgeber: Lomptoir âo rkototbxpio Rouvndur^.
Die „Sammlung" umfaßt im ganzen 29 Lieserungen mit je 59 Ansichten. Zur

Stunde liegen 5 Lieserungen vor. welche die ihnen allgemein zu teil werdende Anerkennung
Vollaus verdienen. Lieferung 2 bietet Genf in seine» Kirchen, Staatsgebäuden, össent-

lichen Plätzen. Brücken und Monumenten, Lieferung 5 erfreut unter andererm durch das

Schloß von Aigle, Sitten, Ber, Trient, Martigny. den Pissevache-Fall, die Schloßruinen
von Tourbilon und viele andere bezaubernde Ansichten, die alle naturgetreu in der Dar-
ftellung und trefflich in der Auswahl sind. Das Werk ist für den Unterricht in der

Schweizer-Geographie dem Lehrer ebenso willkommen, als dem Schüler nutzbringend. Ne-

benbei bildet es, einmal abgeschlossen, eine Zierde des Salontis hes und gewährt auch dem

weitgereisten Manne eine wohltuende Erholung in allsälligen Mußestunden. à.

Stimmungsbild k In der in Sicht stehenden neuen Kantons-Verfassung
von Schwyz soll der Paffes stehen: „Die Freiheit des Privatunterrichtes
ist gewährleistet, unterliegt jedoch, soweit er die Stufe der
Volksschule beschlägt, der staatlichen Aufsicht." Dieser Forderung
wünscht nun der „Einsiedler Anzeiger", daß sie „vielleicht noch etwas

deutlicher" gefaßt werde und fügt dann bei: „Das ist nun etwas ganz
Natürliches, daß dem Staate bezw. der Schulbehörde auch die Aufsicht über

jenen Schulunterricht zusteht, der privatim, aber aus gleicher Stufe mit den an-
dern Volksschulen erteilt wird. Sonst könnte ja einer seine Kinder, wenn er es

vermöchte, für sie einen eigenen Lehrer zu halten, lehren, was er gern- wollte,

er brauchte ihnen nicht einmal Religionsunterricht erteilen zu lassen, oder

er könnte sie nur z. B. 3 Jahre schulen, während für andere Kinder 7 Jahre
Schulunterricht vorgeschrieben ist, wenn nicht eine staatliche Schulbehörde ihn
dazu anhielte. Also der Privatunterricht auf der Stufe der Volksschule soll unter
staatlicher Aufficht stehen." — Gewagtes Spiel!

Diesem Hefte liegt ein Prospekt von Ken-
ziger 6 Co. bei betreff Neue Ausgabe« von Hei-
ligenbildchen.



^ Lehrmittel von F. Nager, ^
Lehrer und pädagogischer Kaperte, Mdorf.

Aufgaben im mündliche« Rechne« bei den Rekrutenprüfungen, Neue,
dritte Auflage, Einzelpreis 40 Et,

Aufgaben im schriftlichen Rechnen bei den Rekruteuprüsungen, zehnte
Auflage, Einzelpreis 40 Et,, Schlüssel 20 Et,

^ »,UebungvUotf für Fortbildungsschulen (Lehr- und Lesestucke, Vater-
landskunde, Aufsätze), zweite Auflage, Einzelpreis 05 Et,

Mon Weköröerr. Z-crchpresse rirrb Lehrerir bestens empfohlen,
iieriag iler KMilrullll'ri'i Kulür, Ultilorf.

.^rwMIiiIiche illustriert« kàìoA« über à I»«rülnnt«n

^ 'VTilcox L,
sorvik ülttii- àitsell« Harmoniums, van 7t» Marlt an, vsrsenàet

gratis uixl i'ranro

A>0^8 IVIaiks in ssulljs.
Uarmouium-Nagamu (^rünckot 1840).

c r ^ r.' r, !?,>c «7-.^ v:>c 5, >7 7-7"^ 7 ^ !^. rvc" lvc v.rc^
A. Riffarth, Verlagshandlung, M. Gladbaril.

Soeben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen -

Kibfiotheü für fange Mädchen
(im Alter von 12—It» Jahren).

Herausgegeben unter Mitwirkung bedeutender Jugendschriftsteller
von Karl Mmmerborn, Rektor

I. Bändchen: Die Waldheimat. Erzählung von Anna Kenfcy-Schuppc.
Mit 3 Vollbildern und vielen kleinen Illustrationen, Elegant geb. M, 1.20 — 75 kr.

It. Bändchen: Gut verzinst. — Der Werggeik. — Ankel Kduard.
Von Nedeatis (Maria Pehel). Mit drei Vollbildern und mehreren kleinen

Illustrationen, Elegant gebunden M. 1,20 —7S kr,

III, Bändchen: Klsöeths Leiden und Areuden. Ihren kleinen Freund-
innen erzählt von Alinda Jaroby. Mit 3 Vollbildern.und mehreren kleinen

Illustrationen. Elegant gebunden At. 120 — 75 kr,

IM- I-dc» Kändchc»» isî eirpeln kliuftictl. -«
Zum erstenmal erscheinen in einer Serie Erzählungen stir junge kuth, Mädchen und zwar

sind dieselben nur aus der Jeder erster, in der katholischen Litteratur weitbekannter Namen, welche

eben so sehr wie die Redaktion, stir nnr gute Sachen garantieren. Tic Ausstattung d>r Halbleinen-
bände mit bnnteni farbigen Umschlage ist eine vorzügliche. Erziehungsinstitute, Lehr-rmn-n und

Eltern werden gebeten, die Ländchen dieses hervorragenden Unternehmens stch zur Anncht kommen

Z" lassen.

Urrlag von Ferdinand Schöningh in Paderborn.

Jr. W. Webers Dr ei zehn lind en.
Eine litterarische Studie von Nr. K. K. Tibesar, Professor. 152 S.
8, drosch. 1. 20,

Die Schrist bezweckt, zum leichteren Verständnisse und zur besseren Wiir-
digung der herrlichen Dichtung in weiteren Kreisen beizutragen.
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